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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Federer weiter zuversichtlich 
TENNIS - Zweieinhalb Wochen nach seinem 
Bänderriss im rechten Fuss hält Roger Fede-

| rer die Hoffnung aufrecht, am Masters von 
| Mitte November in Shanghai seinen Titel ver­

teidigen zu können. «Es geht langsam bes-
: ser», sagte der Wehranglisten-Erste am Sonn­

tagabend. «Zwei Wochen musste ich an 
Kruckc(i gehen. Nun kann ich bereits wieder 

! langsanvjoggen. Ich werde alles daran setzen, 
dass ich in Shanghai spielen kann.» (si) 

Agassi fürs Masters qualifiziert 
TENNIS - Nach Roger Federer, Rafael Na-

I del (Sp), Andy Roddick (USA) und Marat Sa-
j fin (Russ) hat sich Andre Agassi als fünfter 
| Spieler die Teilnahme am Masters vom 13. 
| bis 20. November in Shanghai gesichert, (si) 
I • 

j Clijsters nicht zu stoppen 
i 
| TENNIS - Andy Roddick, Thomas Johans-
j son und Kim Clijsters heissen die Dominato-
! ren der Turniere in Lyon, St. Petersburg 

(Russ) und Hasselt (Be). Roddick liess in Ly­
on dem aufstrebenden Franzosen Gael Mon-
fils beim 6:3, 6:2 keine Chance. Ebenso deut­
lich bezwang Johansson in St. Petersburg Ni-

l colas Kiefer (6:4, 6:2). Ihren bereits neunten 
; Siegercheck in dieser Saison durfte Kim 
I Clijsters entgegennehmen. Die Weltranglis-
| ten-Zweite fertigte in Hasselt die Italienerin 

Franccsca Schiavone 6:2, 6:3 ab. (si) 

| Lian Yang stösst Weltrekord 
! GEWICHTHEBEN - Die chinesische Ge­

wichtheberin Lian Yang hat bei den Ostasicn-
spielen in Macau (China) einen Weltrekord 

; im Stosscn der Klasse bis 48 kg aufgestellt. 
; Die 23-Jährige verbesserte die zwei Jahre al-
' te Bestmarke von Zhuo Li (China) um ein Ki­

logramm auf 117,0 kg. (si) 

Schärer Zweiter in Maribor 
| TURNEN - Eine Woche nach seinem 3. { 

Rang in Stuttgart sicherte sich Christoph j 

* Schärer einen weiteren Weltcup-Podestplatz. ; 
Der Berner wurde in Maribor (Sin) an seinem j 

Paradegerät Reck hinter dem Slowenen Aljaz 
Pegan, dem Europameister von 1994 und 
2004, mit einer 9,60 Zweiter. Am Pauschen­
pferd belegte Philippe Sager Platz 4. (si) 

Chinesen siegen am Swiss Cup 
TURNEN - Das chinesische Duo mit Pferd- ! 

: pauschen-Olympiasieger Teng Haibin und 
der 15-jährigen Han Bing beendete am Swiss 
Cup in Zürich die rumänische Erfolgsserie. 
Niki Böschenstein belegte mit seiner franzö­
sischen Partnerin Isabello Severino den 4.  
Platz. Böschenstein verpasste eine noch bes­
sere Klassierung wegen eines taktischen Feh­
lers des französischen Trainers, der lsabelle 
Severino im Final am Schwebebalken, ihrem 
schwächeren Gerät, einsetzte. Prompt stürzte 
sie und erhielt nur 8,25 Punkte. Dabei ist Se-

1 verino Europameisterin am Boden. (si) 

Montgomerie Bestverdiener 
GOLF - Der irische Ryder-Cup-Spieler Paul 
McGinley hat das mit 3,94 Millionen Euro 

; dotierte Saisonschluss-Masters der Europa-
PGA-Tour gewonnen. Für mehr Aufsehen 

I sorgte aber Colin Montgomerie: Der 42-jähri-
i ge Schotte sicherte sich zum achten Mal die 

«Order o f  Merit», den Gesamtsieg der Euro-
I pa-Tour. «Monty» hatte die Jahreswertung 
| zwischen 1993 und 1999 siebenmal in Folge 

i gewonnen. (si) 

Hackett plant 10-km-Start 
I S C H W I M M E N  - Australiens l5(X)-m-01ym-
j piasieger Grant Hackett will bei den Olympi-
; sehen Sommerspielen 2008 in Peking ausser 
! auf seiner Paradestrecke auch bei der Premiere 
! des 10-km-Wettbewerbs teilnehmen. Um die-
i sen Start möglich zu machen, will der Gold-
: medaillengewinner von Sydney 2000 und 
| Athen 2004 beim Internationalen Olympi­

schen Komitee (IOC) für eine Ansetzung der 
neuen Disziplin in der zweiten Veranstal­
tungswoche nach Abschluss der Becken-Kon-

! kurrenzen vorstellig werden. (si) 
i 

Zug siegt im «Liga-Gipfel» 
Krise bei den Zürcher Klubs immer grösser - Davos mit Sieg und Niederlage 

LUGANO- Der EV Zug beendete 
mit dem 4:1-Auswärtssieg am 
Sonntag die zehn Spiele wäh­
rende Ungeschlagenheit von 
NLA-Leader Lugano. In den Zür­
cher Vereinen akzentuiert sich 
die Krisensituation in unge­
wohntem Mass. 

Die Aussage von Luganos Trainer 
Larry Huras, «lieber gegen Zug als 
gegen ein Team der unteren Rang­
listenhälfte zu verlieren», unter­
streicht, dass Siege selbst im Tessin 
nicht selbstverständlich geworden 
sind. Nach 10 Partien und 19 Punk­
ten fügte der EVZ Lugano im Duell 
der beiden derzeit spielstärksten 
NLA-Teams die erste Niederlage 
seit dem 23. September (1:4 in Da­
vos) zu. Pascal Müller (46.), Janne 
Niskala (48.) und Timo Pärssinen 
(51.) brachten die Zuger innerhalb 
von 319 Sekunden 4:1 in Führung 
und belohnten die Innerschweizer, 
die nur noch einen Punkt Rück­
stand aufwiesen, für das nimmer­
müde Forechecking. 

18 Stunden vor dem ersten 
Punktverlust der Saison in der Re-
sega hatte Lugano die ZSC Lions 
gedemütigt. Die «inakzeptable 
Leistung», wie es ZSC-Manager 
Simon Schenk formulierte, münde­
te für die Zürcher in der höchsten 
Heimniederlage seit fast zwölf Jah­
ren. Allein im Mitteldrittel kassier­
te der ZSC fünf Gegentreffer. 

Den vorläufigen Tiefpunkt er­
reichte die ZSC-Krise gestern in 
Genf: Das 1:3 gegen Genf-Servette 
war bereits die fünfte Niederlage in 
Folge für den von diversen Exper­
ten als Titelfavoriten bezeichneten 
Verein. Eine Negativserie ähn­
lichen Ausmasses durchlebten die 

Nach der 2:5-Heimpleite am Samstag gegen Fribourg schlug Meister Davos gestern die Langnau Tigers 4:1. 

Zürcher letztmals in der Saison 
1997/98. 

Noten fliegt tief 
In Kloten wird die Luft für An­

ders Eidebrink und Felix Hollen­
stein immer dünner. Die Flyers, die 
nach vier Runden die Liga noch an­
geführt hatten, holten in den letzten 
zehn Partien nur noch vier Punkte. 
Gegen die SCL Tigers resultierte 
trotz 3:1-Führung nur ein Remis 
(3:3), in Freiburg (4:7) blieben die 
Zürcher zum fünften Mal in Serie 
ohne Sieg. Die Forderung von Prä­
sident Peter Bossert, aus den fol­
genden vier Partien sechs Punkte zu 
holen und den Sprung über den 

Trennstrich zu schaffen, könnte zur 
nicht überwindbaren Hürde für Ei­
debrink und Hollenstein werden. 

Davos' starke Reaktion 
Davos zeigte gestern die erwartet 

starke Reaktion auf die Heimnie­
derlage vom Samstag gegen 
Schlusslicht Fribourg und gewann 
bei den SCL Tigers 4:1. Mit drei 
Treffern innert etwas mehr als acht 
Minuten im Mitteldrittel durch Reto 
von Arx und den amerikanischen 
Doppeltorschützen Landon Wilson 
legte Meister HCD die Basis zum 
Sieg. Langnau ist zuhause gegen 
Davos seit fünf Partien und Dezem­
ber 2002 ohne Punktgewinn. (si) 

Eishockey. NLA. 17. und 18. Runde 
Kappcrswit - Ambri-PioUa 5:4 (2:1. 1:3, 2:0) 
ZSC Lions - Lugano 2:8 (1:2. 0:5. 1:1) 
Zug - Basel 4:1 (2:0. 1:0. 1:1) 
Bern - Genf-Scrvetle 2:6 (2:1. 0:2. 0:3) 
Davos - Fribourg 2:5 (1:3. 1:0, 0:2) 
Kloten - SCL Tigers 3:3 {3:1. 0:2. 0:0. 0:0) n.V 
Genf-Servette - ZSC Lions 3:1 (1:0. 2:0, 0 ,1)  
Lugano - Zug 1 :4 (1 :0 .0 :1 ,0 :3 )  
SCL Tigers - Davos 1 :4(0:1 .0 :3 ,  1:0) 
Ambri-Piotta - Bern 1:2(0:1 .0:0 ,  1:1) 
Basel - Rappi 2:2 (0:1, 0:0, 2:1. 0:0) n.V. 
Fribourg - Klolen Flyers 7:4 (1:0. 4:0. 2:4) 

1- Lugano 16 56:33 24 
2. Zug 16 60:46 23  
3. Davos 17 48:36 ->-> 

4. Bern 17 49:47 19 
5. ZSC Lions 19 59:56 18 

j fv Oenl-ScrveUe 16 54:44 \1 
j 7. Basel IK 38:54 M 
| 8. Ambn-Piolla 16 55:53 15 
f 9. Rappcrswil-Jona 17 40:49 14 
| 10. Klolen Flyers 16 46:50 2 

11. Fribourg 16 42:57 10 
12. SCL Tigers 16 36.5 X 9 

Trotz Final-Niederlage zum Masters 
Patty Schnyder unterliegt in Linz der Russin Petrowo - Gonzalez siegt in Basel 

LINZ - Patty Schnyder hat eine 
Woche nach ihrer Niederlage in 
Zürich auch den Final des Tur­
niers in Linz (Ö) verloren. Die 
Baselbieterin unterlag der Rus­
sin Nadia Petrowa 4:6,3:6,1:6,  
stellte aber gleichwohl die Teil­
nahme am Masters sicher. 

Die 49 500 Dollar Preisgeld und 
primär die Qualifikation für den 
Saisonhöhepunkt in einer Woche in 
Los Angeles werden Patty Schnyder 
über die dritte Niederlage in ihrem 
fünften Final des Jahres hinweg 
trösten. Da Venus Williams diese 
Woche in Philadelphia nicht an den 

Patty Schnyder zog im Final« von 
Linz gegen Petrowa den Kürzeren. 

EHC Feldkirch verliert 
Trotz 1:2 in Kapfenberg weiter Leader 

KAPFENBERG - Für den EHC 
Feldkirch 2000 setzte e s  In der 
Nationalliga die erste Niederla­
ge in der regulären Spielzeit. 
Die Montfortstädter verloren in 
Kapfenberg knapp mit 1:2, blei­
ben aber Tabellenführer. 

Nach einem torlosen ersten Drittel 
brachte Schmieder die Kapfenber-
ger in der 22. Minute in Führung. 
Fcldkirch-Urgestein Wolfgang 
Strauss erzielte in der 50. Minute 
zwar den zwischenzeitlichen Aus­
gleich, Rigeler besiegelte aber nur 
wenige Sekunden später die erste 
EHCF-Niederlage dieser Saison in 
der regulären Spielzeit. 

Für die Jungs von Tom Pökel 
heisst es nun «Kopf hoch» und 

Start gehen wird, kann die Schwei­
zerin nicht mehr aus den Top 8 der 
Jahreswertung verdrängt werden. 
Im so genannten Champions Race 
wird sie nunmehr die Nummer 7 
sein, Nadia Petrowa die Nummer 8. 

In der Weltrangliste macht die 
weitbeste Linkshänderin einen 
weiteren Rang gut. Ab heute Mon­
tag wird sie an 8. Stelle geführt und 
ihre beste Klassierung egalisieren. 

Würdiges Finale in Basel 
Die Davidoff Swiss Indoors in 

Basel haben mit einem würdigen 
Final geendet. Fernando Gonzalez 
(Chile/4) bezwang Qualifier Mar­

cos Baghdatis (ATP 85) aus Zypern 
'nach drei Stunden hochklassigem 
Tennis 6:7, 6:3, 7:5 und 6:4. 

Gonzalez verwertete nach 2:59 
Stunden den zweiten Matchball mit 
einem Ass, hatte aber für den Sieg 
hart kämpfen müssen. Baghdatis 
holte sich den ersten Satz mit 10:8 
im Tiebreak. Anschliessend zahlte 
sich aus, dass der Hardhitter aus 
Santiago den Aussenseiter immer 
wieder zu weiten Laufwegen 
zwang. Baghdatis musste sich Mit­
te des dritten Satzes am Oberschen­
kel behandeln lassen und war an­
schliessend oft den berühmten 
Schritt zu spät. (si) 

RESULTATÜBERSICHT 

nach vorne blicken, denn schon 
morgen Dienstag (19.30 Uhr) steigt 
in der Vorarlberghalle das Derby 
gegen den EHC Bregenzerwald. 
Dort wollen die Feldkircher alles 
daran setzen, um ihr Punktekonto 
weiter aufzustocken und die Tabel­
lenführung auszubauen. (mb) 
Eishockey. Österreichische Nationalllga 
Kapfenberg - Feldkirch 2:1 (0:0, 1:0,1:1) 
llXX) Zuschauer. Tore: 22 Schmieder 1:0, 50. 
Strauss 1:1.51. RicgU-r 2:1 
Weitere Partien: 
EV Zeltweg - HC Dornbini 5:1 
Wiener Eisliiwen - EHC Luslenau 5:7 
Iii IC Bregenzerwald - Red Bults Salzburg 4:2 

1. EHC Feldkirch 2IXX) 7 2.1:14 II 
2. Red Bulls Salzburg 7 26:21 8 
V EC-TREND Dornhim 7 26:24 S 
4. Kaplenberg 7 21:21 K 
5. EK Zell a m  See 6 ' 2N:26 7 
6. HV Zeltweg 7 23:22 7 
7. EHC Bregenzerwald 6 22:24 7 
H, EHC Luslenau 7 26:30 7 

Wiener Eisliiwen-Verein X 32:45 6 

Tennis: TUrniert Im Ausland 
SL Petersburg (RUM). ATP-Itanler (1 Mio 
Dollar/Halle). Halbflnah: Thomas Johansson 
(Sd/2) s. Fernando Verdasco (Sp/8) 6:3, 3:6, 
6:3. Nicolas Kiefer (De/5) s. Robin Vik (Tsch) 
6:3,6:4. - Hnak: Johansson s. Kiefer 6:4,6:2. 
Lyon (Fr). ATT-Turnler (659 000 Dollar/Hal­
le). Halbfinale Andy Roddick (USA/1) s. Fa­
brice Santoro (Fr) 6:4, 7:6 (7:5). GaM Monfils 
(Fr) s. Sebastien Grosjean (Fr) 6:4,7:5. - Fina­
le: Roddick s. Monfils 6:3.6:2. 
Uni (Ö). WTA-mrnler (585 000 Dollar/Hal­
le). Halbflnah: Patty Schnyder (Sz/4) s. Ana 
Ivanovic (Ser/8) 7:5, 6:2. Nadia Petrowa 
(Russ/3) s. Kveta Peschke (Tsch) 6:3,6:4. - Fi­
nale: Petrowa s. Schnyder 4:6, 6:3,6:1. 
Hanctt (Be). WTA-Turnier (170 000 Dol­
lar/Halle). HalMnpb: Kim Clijsten (Be/1) s. 
Dinara Safina (Russ/4) 6:0, 6:1. Franceaca 
Schiavone (It/3) s, Michaella Krqjicek (Ho) 4:6, 
6:3,7:5. - FlnahCTijstcr« s. Schiavone 6:2,6:3. 
Basel. Daridoff SWw Indoor*. ATP-Ttoraier 
(850 250 Euro/Halle). Halbflnah: Marcos 
Baghdatis (Zyp/Q) i. David Nalbanditn (Arg/2) 
6:2, 7:6 (7:3). Fernando Gonzalez (Chile/4) s. 
Dominik Hibaty (Stl/5) 6:0, 6:3. - Finale: 
Gonzalez t. Baghdatis 6:7 (8:10), 6:3,7:5,6:4. 

Leichtathletik: Uufe im Auriand ^ 
Mailand. Straawnlanf (10 km): 1. Viktor 
Röthlin (Sz) 28:38. 2. Kennet Kiplino (Ken) 
28:47.3. Daniele Kaimini (Ken) 29:07. 
Frankfurt Marathon. Männer: I. Wilfred 
Kigen (Ken) 2:08:29. 2. Jason Mbote (Ken) 
2:08:30. 3. Wilson Kigon (Ken) 2:08:34. 4. 
Charles Kibiwot (Ken) 2:08:36. - Fraoen: l .  

Alewtina Bilaimirowa (Russ) 2:25:12. 2. Mar-
leen Renders (Be) 2:26:26. 

Turnen: Swiaa Cnp In Zürich 
Internationaler Paarwettkampf. Finale: 1. 
Han Bing/Teng Haibin (China) 19,50 (Balken 
9,65; Pauschen 9,85). 2. Sandra lzbasa/Razvan 
Selariu (Rum) 18.90 (Boden 9,50; Ringe 9,40). 
3. Emilie Lepennec/Yann Cucherat (Fr) 18,40 
(Balken 8,75; Banen 9,65). 4. lsabelle Severi-
no/Niki Böschenstein (Fr/Sz) 17,66 (Balken 
8.25; Sprang 9,30). 

Golf: Europa-PGA-Tbor 
VMderrama (Sp). Saifouchhaa-Ihniier der 
Europa-PGA-Wir (3,94 Mio Eura/Par 71): 
I. Paul McGinley (Irl) 274 (74/68/65/67). 2. 
Sergio Garcia (Sp) 276 (68/67/68/73). 3. Colin 
Montgomerie (Scho), Luke Donald (Eng) und 
lost Maria Olazaba) (Sp) je 277. 

Automobil: Rallye-WM. Katalonien 
Port Aventura (Sp). Katalonien-Rallye. WM-
Lauf: 1. Sebastien Loeb/Daniel Elena (Fr/Mo­
naco). Citroen, 3:31:07.2. ftancoi« Duval/Sven 
Smeets <Be), Citroen, 1:21 zurück. 3. Mlkko 
Hirvonen/Jarno Lehtincn (Fi), Ford, 2:46. 4. 
Xavier Pons/Carkw del Barrio (Sp), Citroen, 
2:47. 5. Roman Kmta/Jan Tomanek (Tsch), 
Ford, 3:24.6. Nicola» Beraanii/Jean-Mirc For­
tin (Fr/Be), Peugeot, 4:09. WM-Stand (15/H). 
Fahrer: 1. Loeb 127 Punkte (stkod bereits ab  
Weltmeister fest). 2. Petter Solberg_(No), Su-
bani, und Marcus Orftnholm (Fi). Peugcot, je 
71. - Marken: 1. Citroen 178 (vorzeitig 
Weltmeister). 2. Peugeot 135.3. Ford 100. 


